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Datenschutzhinweis 
-Kaufvertrag- 

 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Nachstehend in-formieren wir Sie gemäß Art. 12, 13 und 

21 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) über den Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten im Rahmen des Kaufvertrages. 

Wir werden im Hinblick auf personenbezogene Daten des Käufers die maßgeblichen gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere die 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), wahren.  

 

Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse einer bestimmten oder bestimmbaren 

natürlichen Person. Darunter fallen Informationen wie der bürgerliche Name, die Anschrift, die Telefonnummer und das Geburtsdatum. 

 
Verantwortlicher 
 

Verantwortliche Stelle für sämtliche datenschutzbezogenen Fragen sowie für die Ausübung der nachfolgend beschriebenen Rechte ist: 

 

Grundmann Heiz- und Regelelemente GmbH, 

Wilhelm-Beckmann-Str. 6, 45307 Essen 

 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
 
Vertragsabwicklung 
 

Personenbezogene Daten des Käufers werden von uns erhoben, gespeichert, verarbeitet und genutzt, wenn, soweit und solange dies 

für die Begründung, die Durchführung oder die Beendigung dieses Vertrags erforderlich ist. 

 

Eine weitergehende Erhebung, Speicherung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten des Käufers erfolgt nur, soweit eine 

Rechtsvorschrift dies erfordert oder erlaubt oder der Käufer eingewilligt hat. 

 

Dem Käufer ist bekannt, dass zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und Erfüllung dieses Vertrages die Erhebung, Verarbei-

tung und Nutzung auf Basis von Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO unter anderem von dessen Name, Verbraucher- bzw. Unternehmereigen-

schaft, Ansprechpartner, Adresse, E-Mail Adresse, Telefon- und Faxnummer und Bankverbindung erforderlich sind. 

 
Bonitätsprüfung 
 

Wir sind berechtigt, - im Rahmen des gesetzlich Zulässigen - zum Zweck der Entscheidung über die Begründung, Durchführung oder 

Beendigung des Kaufvertrags das Risiko von Zahlungsausfällen auf Käuferseite zu prüfen. 

 

Insoweit werden Wahrscheinlichkeitswerte für das künftige Verhalten des Käufers erhoben und verarbeitet. Zur Berechnung dieser 

Wahrscheinlichkeitswerte werden auch Anschriftendaten des Käufers verwendet. 

 

Für die Prüfung werden wir Leistungen von Auskunfteien, wie z.B. der SCHUFA Holding AG (Wiesbaden), oder anderer Dritter in 

Anspruch nehmen und zu diesem Zweck Daten des Käufers an diese übermitteln bzw. bei diesen anfragen. 
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Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Daten zu diesem Zweck erfolgt auf Basis von Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

 
Übermittlung an Dritte  
 

Wir sind insbesondere berechtigt, die Daten des Käufers an Dritte zu übermitteln, wenn und soweit dies zur Durchführung vorvertragli-

cher Maßnahmen und Erfüllung dieses Vertrages (z.B. für Versand, Buchhaltung, Rechnungsstellung oder Kundenbetreuung) gemäß 

Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO oder Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO erforderlich ist. Wir 

werden diese Daten - im Rahmen des gesetzlich Zulässigen - unter Umständen auch zum Zwecke der Forderungsdurchsetzung im 

Einklang mit Art. 6 Abs. 1 lit. b) und/oder f) DSGVO an Dritte (z.B. Inkasso-Unternehmen) weiterleiten. 

Rechte als betroffene Person 

Dem Käufer stehen unter den gesetzlichen Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte als betroffene Person zu, die er uns gegenüber 
geltend machen können:  

Auskunftsrecht:  Der Käufer ist jederzeit berechtigt, im Rahmen von Art. 15 DSGVO von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, 
ob wir ihn betreffende personenbezogene Daten verarbeiten; ist dies der Fall, ist der Käufer im Rahmen von Art. 15 DSGVO ferner 
berechtigt, Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie bestimmte weitere Informationen (u.a. Verarbeitungszwecke, Kate-
gorien personenbezogener Daten, Kategorien von Empfängern, geplante Speicherdauer, die Herkunft der Daten, den Einsatz einer 
automatisierten Entscheidungsfindung und im Fall des Drittlandtransfer die geeigneten Garantien) und eine Kopie Ihrer Daten zu erhal-
ten. 

Recht auf Berichtigung: der Käufer ist berechtigt, nach Art. 16 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir die über ihn gespeicherten 
personenbezogenen Daten berichtigen, wenn diese unzutreffend oder fehlerhaft sind. 

Recht auf Löschung: der Käufer ist berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 17 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir ihn 
betreffende personenbezogene Daten unverzüglich löschen. Das Recht auf Löschung besteht u.a. nicht, wenn die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten erforderlich ist für (i) die Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, (ii) zur Erfül-
lung einer rechtlichen Verpflichtung, der wir unterliegen (z. B. gesetzliche Aufbewahrungspflichten) oder (iii) zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: der Käufer ist berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 18 DSGVO von uns zu 
verlangen, dass wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten einschränken.  

Recht auf Datenübertragbarkeit:  der Käufer ist berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 20 DSGVO von uns zu verlangen, 
dass wir ihm die ihn betreffenden personenbezogenen Daten, die er uns bereitgestellt hat, in einem strukturierten, gängigen und ma-
schinenlesbaren Format übergeben. 

Widerrufsrecht:  der Käufer hat das Recht, eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft zu widerrufen. 

Widerspruchsrecht:  der Käufer ist berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, so dass wir die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten beenden müssen. Das 
Widerspruchsrecht besteht nur in den in Art. 21 DSGVO vorgesehen Grenzen. Zudem können unsere Interessen einer Beendigung der 
Verarbeitung entgegenstehen, so dass wir trotz Ihres Widerspruchs berechtigt sind, personenbezogenen Daten des Käufers zu verar-
beiten.  

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde: der Käufer ist berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 77 DSGVO Be-
schwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 
mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn er der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
die DSGVO verstößt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs. 

Die primär für den Verkäufer zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 

Kavalleriestr. 2-4 / 40213 Düsseldorf / Telefon: 0211 / 38424-0 / Fax: 0211 / 38424-10 / E-Mail: E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 


